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Harald Kegler • Tatjana Fischer

Utopia – Eine Welt von morgen 
im Spiegel utopischer Versuche
Thomas Morus: Eine Reise in gewesene Utopien 
zur Stadt-Region und neue Perspektiven
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Im Jahr 1516 erschien das «Goldene Buch» von 
Thomas Morus: «Utopia». Er ging in die Ge-
schichte als Vater der Gesellschaftsutopie ein. 
Der Band geht den Ursprüngen von Utopia 
nach, diskutiert die Aktualität von Utopien 
und gibt einen Ausblick: Klimatopia. Das Buch 
rückt die räumliche Dimension der Utopie in 
den Mittelpunkt und zeigt, dass Morus’ «Uto-
pia» auch nach 500 Jahren in Zukunftsdebat-
ten ausstrahlt. Dies erfolgt durch eine Ausei-
nandersetzung mit dem «Utopie»-Begriff aus 
raumplanerischer Perspektive, die Analyse der 
Versuche, Utopien baulich umzusetzen und 
die Kritik am – oft missbrauchten – Utopie-Be-
griff. Mit dem Buch wird ein Beitrag zur Dis-
kussion um die Richtungsorientierung für eine 
nachhaltige Entwicklung – im Zeitalter eines 
neuen Klimamodus der Menschheit geleistet.

Inhalt: Prolog • Die Inspiration • Die Entde-
ckung • Die Insel • Die ‹neue› Stadt • Die neue 
Gesellschaft: Genesis Sowjetisches Utopia • Die 
Reflexion und Ironie: Atomium und Weltma-
schine • Ein Utopia heute: Lambaréné, Auro-
ville und Bauhaus • Ein Utopia morgen: Brevier 
für die Raumplanung? • Epilog: Klimatopia und 
ein 100-Jahres-Plan

harald Kegler ist Professor für Planungs-
geschichte und nachhaltige Raumplanung an 
der Universität Kassel. Seine Arbeitsschwer-
punkte sind: Städtebau- und Stadtplanungs-
geschichte sowie urbane Resilienz. 
tatjana FIscher ist promovierte wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am Institut für 
Raumplanung, Umweltplanung und Boden-
ordnung der Universität für Bodenkultur 
Wien. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind: nach-
haltige Raumentwicklung und Infrastruktur-
planung vor dem Hintergrund des demogra-
phischen Wandels.

Die Studie beschäftigt sich mit der Entwick-
lung des Jazz in der DDR und beleuchtet den 
Zeitraum vom Mauerbau (1961) bis zur Auswei-
sung des Liedermachers Wolf Biermann (1976). 
Katharina Weißenbacher stützt ihre Recher-
chen auf Interviews mit Jazzmusikern, Litera-
tur, Musikbeispiele und Stasi-Akten. 
Zeitzeugen berichten von ihren amerikani-
schen Idolen und Schallplattenschmuggel, ak-
ribische Aufzeichnungen aus Stasi-Akten wer-
den diskutiert und ein Kapitel beschäftigt sich 
mit der Analyse von Aufnahmen von Jazzmu-
sikern wie Ulrich Gumpert, Ernst-Ludwig Pet-
rowsky, Conny Bauer, Friedhelm Schönfeld und 
Joachim Kühn. Die Autorin widmet sich fol-
genden Fragen: Wie konnte sich trotz der DDR-
Ideologie, die den „American Way of Life“ kri-

tisierte, eine Jazzszene entwickeln? Inwiefern 
beeinflussten die politischen Rahmenbedin-
gungen diese Entwicklung?

Katharina Weissenbacher ist als freischaf-
fende Cellistin und als Instrumentalpädagogin 
tätig und beschäftigt sich seit 2010 neben ih-
rer Tätigkeit als klassische Musikerin mit Jazz. 
Ihr Studium im Bereich Jazz- und Popular
musikforschung an der Universität für Musik 
und darstellende Kunst Graz schloss sie mit 
der Promotion ab. Die Autorin ist Mitglied des 
Vereins „Radio Jazz Research“ und referierte 
auf internationalen Konferenzen wie „Rhythm 
Changes“.
  

Katharina Weißenbacher

Jazz unter Kontrolle des 
Systems
Die Entwicklung des Jazz in der DDR nach dem 
Mauerbau
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